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Mts- undZntelligenz-Blatt
Dienstag den 7 . Juni - 8 Z 3 .

Obeeamt Nagold.
Nach der Bekanntmachung deS K.

Oder -Relrutiriingsraihs vom 1. die¬
len Vivnaiv im L loaisanzeigei stfiv.
128 schließt taS diesjährige Coulin-
gent in lem Oberanusbezirk Nagold i
mit der Loos- Nummer 155 und eS >
sind hicnach die Jnhaver der höheren
Loos » Nummern als entbunden von
der Militär - Pflicht anzusehen und
treten alsbald in das Verhalkmß der
Landwehrpflicht über !

Nagold , de» 6 . Juni 1853.
Königliches Oderomt.

Wieddekknk.

Obeeamtsgencht Nagold . !
B v s l n g e n . l

Scbuldeuliezuidativn . !
In der Gantsache der >

klfra,  ged . Fischer und ihres The - ^
mannv Christian Halimann,

Backertz in Bösingen , 1
ist zur Echuldenliguidauon Tagfahrt
auf

Freitag den 10 . Juni d. I .,
N chmnlagv 2 Udr,

anberaumi , wozu vie Giaub .ger und Bür¬
gen unier dem Anfügen auf daS Rath-
hauS in Dösingen vorgelaoen werden,
daß die Nichtliquibirenden , so weit ihre
Forderungen nicht aus den Genchioakken
bekannt sind, in der nächsten Gerich .ssi-
tzling durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er-
scheinenden Gläubigern aber wird an.
genommen werben , baß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse-
gegenstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klaffe beitreten.

Nagold , den 9. Mai 1853.
Königl . Obcraimsgericht.

v - N o ni.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Scbu 1d«ulrquidativ »en.
In den nachgenaumen Gantsachen

ist zur Hchuldenliciuidanourc . Tagfahrt
aut die uuicn bczeichneie Zeit anbe¬
raumt . H -ezu werden die Gläubiger
uns Bürgen unter dein Anfügen ein-
gelaoen , daß die Nichtliquidirenden,
so weit >b>c Forderungen aus den
Akten nicht bekannt sind, am Schlüsse
der Liquidation durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werben,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer¬
ben wird,  daß sie hinsichllich ein s
etwaigen Vergleichs , der Genebmigung
des Verkaufs der Masse . Gegenstände
und der Bestätigung des GüterpflegerS
der Mebrheil ihrer Klaffe deuteten.

Johann Georg Bnhler,  Schuster
von Eocrshardk,
Freitag den 15 . Juli 1853,

NachmuiogS ? Uhr,
auf dem Raihhaus in EoerShardt;

Cnl Stickels Ehefrau in Egen-
Hausen,

Momag den 18 . Juli >853,
Nachmittags 2 Uhr,

ans dem Raidhaus m Egenhausen.
Nagold , den 2 . Jum 1653.

Konigl . Oderamtsgericht,
v. Rom.

Genchtsnotanat Nagold.
Na - old.

Schnldenliquidation.
Mit dem Versuche der außergericht¬

lichen Eilcdigung deS Schultenweseus
tcS

Jakob Friedrich Maier,  MczgerS
- hier,

oberamkSgerichtlich beau tragt , werden
dessen Gläubiger und insbesondere auch

^dessen Du glchaftS -GIäudiger hieNwch

oufgefordert , ihre Forderungen und
Ansprüche am

Dienstag dem b. Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhause zu Nagold unter
Vorlegung der Schuld -Dokumente und
anderer Beweisurkunden um so mehr
persönlich oder durch Bevollmächtigte
zu liquidiren , als auf die Liquidation
der Schulden ein Arrangement zu
treffen versucht werden wird , wobei
die nicht « scheinenden Gläubiger al¬
be» Beschlüssen der Mehrzahl der
erschienenen beitretend angenommen
werden.

Den 4 Juni 1853.
K. GerichiSnotarial und Gemeinderath.

Groß.

Amrsnoranat Altenstaig.
Ebdausen,

Ter -chisbczirks Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Um die VerlasscnschafiS -Theilung des
kürzlich verstorbenen Bürgers und Bä«
ckcrS Johann Adam Gpatbe lf  in Ed«
Pausen nnt Sichelhett erledigen zu
können, werden alle diejenigen , welche
auS irgend einem NechtSgrund An«
spräche an re. Spalbcls zu machen ha¬
ben, aufgcwrderk , solche

binnen 15 Tagen
diesseits geltend zu machen, um sie ge«
hörig berücksichtigenzu können.

Altenstaig , den 31 . Mai 1853.
König !. LmtSnvtariat.

Wullen.

Amrsnoranat Altenstaig.
W a l d d o r f,

GcrichtSbezirkS Nagold.
Erster LiegensHaits-

Wcrkauf
In der Eanisache deS

Alt Jakob Gänßle,  Z cglerL
von Walddorf,



findet am
Dienstag dem 5 . Juli h. I .,

Morgens 8 Uhr,
ein erster Verkauf der zur rc. Gänß.
leschen Masse gehörigen Liegenschaft,
«bestehend in:

G e d ä u:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus und
»Scheuer sammt
'Anbau oben im
-Dorf,

- . .  die Hälfte an
einer Ziegelhürte auf der Breites

Wiesen:
2V» Viertel 8 Ruthen im Rain

im Lh -al;
A e ck e r:

Zelg Hülben,
1 /̂2 Viertel >5 '/g Ruthen auf Kay,

der Teichacker,
2 Viertel 8 '/« RilthsnOcdung allda,
1 Morgen 15 Ruthen,
1 Viertel 9,6 Ruthen und
1 Viertel 11 Ruthen auf Kay,
die Hälfte an 3 ^z Viertel 1^

Ruthen auf dem Oeschbach,
gemeinderäthlich zu 1620 fl gesckäzt,
auf dem RathhauS zu Walddorf statt,
wozu die Kaufsliedhaber andurch ein,
geladen -werden.

Altenstaig , den 2 . Juni 1853.
<k. Amtsnotariat.

Wullen.

1 so ist immer noch ein höherer Erlös
zu erwarten stehen dürfte.

Altenstaig , den 2 . Juni 1653.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

GutöherlllcheFo : stverwaltung
Berneck.

Brennholz - Verkauf.
Unter bei, für die Holzverkäufe in

Staatswaldungen vorgeschricbenenBe-
dingungen werden am

Freilag dem 10. Juni d. I . ,
aus den gucSherrlicken

^ Walddistrikten Kegelthardt,
_Neubaun , Fichtwald und
Schillberg folgende Holz Quantitäten
im öffentlichen Aufstreiche verkauft:

Aus den Schlägen von 1852:
30 Klafter tannene Scheiter,

8V, Klafter tannene Prügel;
aus den Schlägen von 1653:

I sz Klafter buchene Prügel,
84 Klafter tannene Scheiter,

12 ^ Klafter tannene Prügel.
Die Zusammenkunft findet Morgens

S Uhr im Scklag Kegelshardr statt.
Die resp. Orrsvorsteher werden er¬

sucht, diesen Verkauf gefällig bekannt
machen zu lassen. I

Den 31 . Mai 1853 . !
Gutsherrliche Forstoerwaltung . .

Amtsnotariat Altenstaig.
Ue derb erg,

Gerichtsbezirks Nagold.

Lezter Liegenschafts-
Wcrkauf

In der Gantsache deS Friedrich
Kalmbach , Bauren von Lengcnloch,
findet am

Freitag dem 17. tiefes,
Vormittags 11 Uhr,

«in lezter Verkauf der zur rc. Kalm-
dach' schen Masse gehörigen Liegenschaft

statt , wozu die
Kaufslustioen

-unter Beziehung
- aus die frühere

Bekanntmachung in Nro . 21 deS Na¬
golder Intelligenz -Blaues vom 15.
Marz 1853 und mit dem Bemerken
einzeladen werden , daß bis ftzr für
die gesammren Realitäten 6155 fl.
vsserirt find , während der gemeinde-
räthliche Anschlag 8200 fl. beträgt,

rsr,

Oberthal  heim,
GerichtSdezirkS Nagold.

Dritter Liegenschafts-
Verkauf.

Die in der Gantmasse deS Joseph
Nafz,  Webers dahier , befindliche

^Liegenschaft , welche in Nro.
H;>24 , 27 und 28 dieses BlatteS

^Hzu ersehen ist, wird am
Montag dem 13 Juni d. I . ,

Vormittags 11 Uhr , l
auf hiesigem Rathhaus zum dritten - s
mal jum Verkauf auögesezt , wozu
die Kauf , liebhader eingeladcn wer«
den.

Den 3 . Juni >853.
Schuliheißenamt.

Klink.

Dienstag dem 14. Juni b. I .,
Nachmittag « 2 Uhr,

zum dritten - und leztenmal auf hiefi»
gem Rathhaus zum Verkauf:

Gebäude:
Die Hälfte an einem dreistöckige«
' »Wohnhaus und Scheuer un-

xter einem Dach mit einem
— ^ LBackofen im zweiten unv
dritten Stock , sammt Hofraithe in der
uniern Stadt an der Nagold,
Anschlag . . 800 fl.s

ein zweistöckiges Facbhaus^
mit eingerichteter Woh-
nung beim Haus,

Anschlag . 300 fl. ;
Mähefeldt

di? Hälfte an 1 Morgen ^ Bier-
tei 14 '/z Ruthen in der hintern
Reute,

Anschlag . ISO fl.,
2 Viertel 14 Ruthen in der Haf»

nerhalde,
Anschlag . 150 fl.,

ein Nahmenplatz oben am Walken-
weg,

Anschlag . 50 fl. ;
Wiesen:

die Hälfte an 3 */ , Viertel auf der Au,
Anschlag . 200 fl.

Zu dieser Versteigerung werden
KausSliebhaber , auswärtige mir ob-
rigkeitlichen Prädikats » und Vermo-
gens -Zeagnifsen versehen , eingelaben.

Den 14. Mai 1653.
Eladischulthrißcn -Amt.

Speidel.
Sch Lettin gen,

Gerichlsbezirks Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.

In der Ganisache deS Martin
Friedrich Gutekunst,  Maurers da»
hier , wird am

Mittwoch tem 29 . Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem RachhauS zum Verkauf
gebracht werde » :

Die Hälfte an einem zwei. ,,
stockigen Wohnhaus und 4

Stadt Nllenstaig.

Dritter Liegenschaftsverkauf.
In der Ganrsache deS

Johann Jakob Koch , Tgchschee-
rerS hier,

komm! am

_ cheuer unier einem Dack. kl
'/z Viertel 9 Ruthen Lanver an

der Wergspieitc,
1 Morgen 1 Viertel 7 Ruthen

Stecker in zwei Zeigen,
angeschlagen zu . . 187 fl.

Len 30 . Mai 1853.
Hchultheißenamt.

G u l eku n st.
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Bösin gen,
Gericktsdezirks Nagold.

Erster LiegenschaftS-
V erkauf.

In der Ganlsacke des Christian
Kalmdach,  Taglöhners hier , kommt
«m Mittwoch dem 15 . Juni d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Nakhoaus zum Verkauf:

Gebäude:
Ein halbes zweistöckiges Wohn-

Haus mit zwei
Wohnungen und

-Scheuer umer
einem Dach,

nebst
24 ^1» Ruthen Gras - und Gemüse-

Garten ;
Wiesen:

7/g Morgen 21,7Ruihen >m Schornz-
hardr,

1Morgen  47,7 Ruthen auf dem
höchsten,
Morgen 28,6 Ruthen in Züchen ;

Ä e ck e r,
circa 1 Morgen im Vördächle,
^/g Aiorgen 33,6 Ruthen im Brai»

tenwasen,
1 Morgen 24,5 Ruthen auf dem

Höchsten,
l ^ d Morgen 21,7 Ruthen in der

Blacka oder Verlohrenholz,
6/g Morgen 31,6 Ruthen in Züchen,

Morgen 4,8 Ruthen im Erlebach,
ö/g Morgen 23,1 Ruthen in der

Blacha,
Morgen 12,7 Ruthm allda,

Morgen 43,7 Ruthen
Aempertle;

Waldung:
2 /̂ , Morgen 6,1 Ruthen

ui der â alten oder
hohe Fichten,

gemeindcraihlich geschäjt zu 832
Kauisliedhadec werden höflich ein¬

geladen , auswärtige mit Prakikac «
und B ' rmögens -Zeugnisskli versehen.

Den 9. Mai 1853.
Hchultheifienamt.

Guteku  n st.
Wald darf,

Oderamts Nagold.
Dritter ^ iegen s «HaftS-

Vrrk »i «> f.
Di « in der Ganlinasse des weiland
UWd »; Michael Brcn  n er , gewese.
».kWNnen Zeugmacheis von hier,

iwird am

Dienstag dem 28 . Juni d I .,
Viorgens 8 Uhr,

auf hiesigem Nachhause zum dritten
Male zum Verkauf gebracht , wozu
die Liebhaber hiemit ungeladen wer¬
den.

Die einzelnen Beffandtheile dieser
Liegenschatt sind Nr . 18 , 24 und 27
dieser Blatter zu ersehen.

Den 27 . Mal 1853.
Schultheißenami.

Gänß 1e.

dach
Anschlag

Spielberg,
GerichiSdeztrkö Nagold.

Kiegenschafts ° Verkauf.
Di « in der Ganimasse des Michael

Här,  Taglöhners von hier , vorhan¬
dene Liegenschaft bestehend in:

Gebäuden:
^ an einem zweistöckige» Mohn-

Haus und Scheuer unter
einem Dach , unten im Dorf,
zwischen Friedrich Kalm-
uud Martin Lutz Wirrwe,

150 fl. ;
Garten:

8 Ruthen Gras-  und Baumgar«
ler, beim Haus,

Anschlag . . . 15 fl. ;
Ackerzelg Lehen;

'/i an 2 Morgen 12h , Ruthen in
der Haiwrdach,

Anschlag . . . 30 fl.,
*4  an 2 Morgen */, Viertel 10

Ruthen im Lehen,
Anschlag . . . 45 fl. ;

Ackerzelg Grünenbaum:
'/g an 3 Morgen 1 Viertel in

Seewlese,
Anschlag . . . 20 fl.,

3 Viertel 47 Ruthen 6 Schuh im
Hohholz , der Speidelacker,

Anschlag . . . 30 fl;
Wiesen:

die Hälfte an 2 Morgen 1 Viertel
^ Ruthen die MauSvrounenwieS,

Anschlag . . . 60 fl.,
Acker,elg Bösinqen:

die Halste an 3 Viertel im Hirschlag,
Anschlag . 25 fl,
wird oderamkSgerichtlichem Ausirag
zu Folge am

Samstag dem 18 . Juni 1853,
Mittags 1 Uhr,

auf dem hiesigen Rtthhaus zum Ver¬
kauf auSgesegt , wozu die Liedhabcr,
auswärtige Mit gcmeuideralhttchett

Prädikats - und VermözenSzeugnifsen
rmgeladen werden.

Den 14 . Mai 1653.
tzchultheißenamt . Galt.

Ueberberg,
Gerichtsbezirks Nagold.

Erster Liegenschafts -Verkauf.
In der Ganlsache des Adam Kepp»

ler,  Bürgers und Bauers von hier,
wird oderamtsgerichlltchem Aufträge
zu Folge nachstehende Liegenschaft zum
Verkauf gebracht , alS:

Gebäude:
1) ein zweistöckigesWohn-

und Scheuer unter

Gärten:
2 ) «z Morgen 37,2 Ruthen Gras-

unk Baumgarien,
12,8 Ruthen Gemüsegarten,
3 ) ^ Morgen 2,0 Ruthen beim

Haus;
Wiesen:

4) 4g Morgen 27,2 Ruthen im
Grund,

5) Morgen 4,5 Ruthen daselbst
M ä h e f e l k:

6 ) ,̂g Morgen 40,2 Ruthen im
Mißacker,

7) 1rg Morgen 36,7 Ruthen daselbst,
8 ) 2* *g Morgen 25,9 Ruthen daselbst,
K) I */g Morgen 44,3 Ruthen daselbst,
10 ) 4 sg Viorgen 4. 9 Rinden daselvst,
11) l ^.g Morgen 27,5 Ruthen in

der Scdinde,
12 ) ib/bMorgcn 1,1 Ruthen daselbst,
13 ) 6/g Morgen 4,2 Ruthen nn

Grund,
14 ) 4 , Morgen 40,7 Ruthen im

Grund,
15) Morgen 12,0 Ruthen da¬

selbst,
16 ) I ^ g Margen 14,5 Ruthen m

der Schinde;
Waldungen:

17 ) 3 Morg -n 19,0 Ru-
lhen aut der Ck,

18) 8 *g Viorgen
Ruthen m der M -s-e,

welche iusges -unm : augeschlageu zu
2,26 fl.

Di « VerkaufSverhandl mg findet am
16. Juni 1853,

NaLinttlags 2 Uhr,
auf hiesigem Rarhtausc statt,  wv ;u
cre Liebhaber eingei -tteu werten.

Den 12. Mai 1853.
Schultheißenaml . Kubier.



Nagold.
Gläubiger -Aufruf wegen

Auswanderuug.

1 Viertel zu Trögen,
Anschlag

3Vz Viertel im Stockig,
Nonne Bari, ., xeborne Schüler , Anschlag . . . 10 fl.,

Wittwc des Karl Lehre , gewesenen ^ Viertel in Weidenäcker,
Feltschützen von hier , ist Willens nach Anschlag . . . 10 fl.,
Amerika auszuwanbern , sie kann aber >
die vorschriftsmäßige Bürgichafr nicht!

, Effringen,
^0 fl., > OberaMts Nagold.

Gläubiger -Aukruf wegen
'Auswundcrung.

Christopd Fridr . Teufel , Schuster
von hier , wandert mit Familie nach
Amerika anS , kann aber die vorge-zusammen 535 fl.

die vorlchrmsmatzige Burg 'chafk nichts KaufSliebhaber , auswärtige mit ob- schriebene Bürgschaft nicht leisten , ês
leiiten , daher hiemit die vffenilichc ^ jg-bitliwe » Prädikats - und Vermö - werden daher alle diejenigen , welche
Aufforderung ergeht , etwaige Ansprüche ^k„z ^ uzmffen , werden eingeladen . noch irgend Ansprüche an ihn zu maDen 20 . Mai 1653 . . . . .

Schullheißenanit.
Welker.

an dieselbe
binnen 10 Tagen !

hier geltend zu machen, wobei bemerkt
wird , daß sie ke ir Vermögen dcsizk.

Den 6 . Juni 1853.
Stavischultbeißenaml.

Engel.
Egenhausen,

GericvisbezirkS Nagold,
dicgenfcdafts - sr «rk.iuf.

Gegen Friedrich Brau  n KnblerS
Wiitwe hier , ist Reaievekution er¬
kannt und eS kommt am

Freitag dem 24 . Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathhause zum Verkauf:
Gebäude:

die Hälfte an einem zweistöckigen
Wohnhaus in der Lindenz

i gaffe, neben Mich. Schwär»
iund Mich . Bäuerle,

Anschlag
Gärten

cirka 2 Viertel Gras-
und Baumgarten
beim HauS,

Anschlag . 150 ff,
A e ck e r:

2 Viertel auf dem hohen Wald,
lnfchlag . . . 10 ff,

1 *2 Viertel am Dengweg,
10 st.,

10 ff,

Bit telbron  n,
OderamiS Horb.

H o l z - LZ e r k „ u f.
Lin 13 . Juni,

DivrgenS 8 Uhr , !
verkaufen die Erben des LindenwirthS
Pfeffer  auS seinem eigenthümliche » !

Wald , Markung Salzstet - ^
len , etwa 300 Stämme
Klotz- und Sagholz , vom

30ger dis 90ger aufwärts , nebst un-
aufbereiretcm Reisach gegen baare!

ichen haden, aufgeror ert,
iniitr 8 Tagen

diese» hicher anzuzeigen , widrigenfalls
der Auswanderung stattgegeden wurde.

! UebrlgenS ivird noch bemerkt , daß
,Teufel nur mir dem Vermögen seiner
jEhefrau auswan . ert.
j Len 1. Juni 1853.

Echuliheißenamt.
6 e eg e r.

Nagold.
Gläubiger -Aufrnf wegen

Auswanderung.
Die ledige Tochier des verstorbenen

Bezahlung rm öffenrlichen Ausstreich . NagelschmidS Rööler  dahier , Hein-
Die Zusammenkunft ist bei scblech- rike Louise, ,st gesonnen , nach Ame-

ter Witterung beim Heiligendrnnnen , rika auezuwandern , weshalb alle die-
dei guter Witterung im Wald an Ort Wenigen, welche eine Forderung an
und Stelle . Der Privat - Waldscdüz idiesclben zu machen haben , aufgefor-

. Skefann von Salzstekten w rd den berl werden , solche
200 ff., Kaufsliebhabern daS Holz vorzeigen . ! innerhalb 8 Tagen

Die Herren OrkSvorsteher wollen bei mir anzumciden , widrigenfall-
diesen Verkaitt rechlzeiiig vekannt ma - ich das Bflegschaf-s . Vermögen aris¬
chen lassen. folgen werbe

Den 2 . Juni 1853.
Waisengericht.

Den 3. Juni l853.
Säckl -rmeister Auchs.

Anschlag
1 ' ^ Viertel allda,

Anschlag
1V2 Viertel in

yiiikern Gärten,
Anschlag . 40 fl,

3 Viertel in der
Rölhe , der Kugelacker,

Anschlag
2- Viertel auf dem Steuchberg,

Anschlag . . . 10 fl.,
1 Viertel zu Sindelstetten,

Anschlag
2 Viertel am Berg,

Anschlag
2 Viertel zu Sindelstetten,

Anschlag

20 ff,

5 ff,

1V fl,

10 ff,

Von Könizl . württembergischer Medizinalbehörde geprüfte , nach allgemein
anerkannten wissenschaftlichen Grundsätzen konstruirrc

Hydro - llkktritclie
Apparate und Ketten

zu Heilzweck «».
Von den zahlreichen Leiden, gegen welche unsere Apparate nach bereits

gemachten Erfahrungen mit dem besten Erfolg « angcwendel wurden , nennen
wir besonders

Nervenschmerzen , Kopf - , Zahn - und Ohrenschmerzen , rheu¬
matische Leiden der verschiedenenKörpertheilc , der Schultern,
Arme , des Rückens rc. , verschiedene krankhafte Ablagerun¬
gen , verschiedene Formen von Lähmungen , Lähmung der
AugenUeder , der Gesichtsnerven , der Arme rc-, verschiedene
Formen von Augenschwäche , Schwerhörigkeit , Lähmungc«

in Folge der Bleikoük rc. rc.
Aufträge besorgt in Nagold <Y. Zaiser.

Revigirt, gedruckt mik> verlegt von oer Buchhandlung von G. Zaiser.
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